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60 Sekunden für Humphrey Bogart
*Josef Joffe*
 
Christian Wulffs Auftritt bei
Christiansen erinnert an jenen des
Polizeichefs Renault in Casablanca,
der auf Befehl Major Strassers
Rick`s Café schließen lässt.
Warum? Renault: "Ich bin schockiert
- schockiert, dass hier gejeut wird!"
(Derweil steckt ihm der Croupier
seinen Gewinn zu.) Roland Berger
streng fixierend, warf der
Ministerpräsident diesem allerlei
Beraterunwesen vor, zumal
"Seilschaften" zwischen Politikern
und ihren consiglièri. Eine
schockierende Story, der nur der
Neuigkeitswert fehlt, zählen doch

Berater zum zweitältesten Gewerbe
der Welt.

Seit Hammurabi halten sich Fürsten
ihre Berater, und die holen sie sich
nicht vom Arbeitsamt. Ebenso
wenig besorgen sich die meisten
von uns Arzt und Anwalt aus den
Gelben Seiten. Apropos Arbeitsamt,
nunmehr "Bundesagentur": Im Blick
auf deren Verwaltungsrat berichtete
FDP-Mann Niebel dürren Wortes
von einer anderen Seilschaft
namens "Arbeitslosenindustrie",
bestehend aus den üblichen
Verdächtigen (Staat,

Gewerkschaften, Arbeitgeber), die
womöglich gar kein Interesse am
Ende der Misere hätten, weil dann
Pfründen und Status perdu wären.
Frau Engelen-Kefer (DGB) diene
dort immerhin seit 1978, erwähnte
Niebel beiläufig.

Dieses Kartell wollte der geschasste
Florian Gerster knacken. Warum
er`s nicht geschafft hat? Die Antwort
liefert Bogey, alias Rick Blaine: "Ich
mag keine Störung in meinem
Laden."
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